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Zweiter Erweiterungsbau.





Lieber ddS Jahr 1914 bringt das Kuratorium des
Evangelischen Krankenhauses den nachfolgenden Bericht
zur Kenntnis:

In dem Berichte des Vorjahres konnte mit Befriedigung
zum Ausdruck gebracht werden, daß es ein Jahr ruhiger
Weiterentwickelung gewesen sei. — Dies darf auch für
das Jahr 1914 gelten. Das Haus war durchgängig sehr
gut belegt. Als dann anfangs August der Krieg ausbrach
und wir die vor Jahren schon der Militärverwaltung gegen¬
über eingegangene Verpflichtung, im Kriegsfalle eine
größere Anzahl Betten zur Verfügung zu stellen, zu er¬
füllen hatten, mußten zunächst einige Säle von Kranken
ganz geräumt werden, um Platz zu schaffen für die sehr
bald zu erwartenden Verwundeten. — Doch erst am
20. August trafen größere Transporte ein, die bald alle
verfügbaren Betten in Anspruch nahmen. —

Inzwischen ging der neue Erweiterungsbau seiner
Vollendung entgegen und im Oktober konnte mit der
Belegung begonnen werden. Wir waren durch diese Ver¬
größerung des Hauses in der Lage, unsere Verpflichtung
der Militärbehörde gegenüber auf 160 Betten zu erhöhen.
- Zeitweise hatten wir sogar über 200 Betten mit Ver¬
wundeten belegt.

Das finanzielle Ergebnis ist als befriedigend zu be¬
zeichnen, wenn es auch hinter demjenigen des Vorjahres
zurückgeblieben ist und in der Haushaltlingsrechnung mit
einem Bedürfnis von M. 2064,64 abschließt, gegenüber
einem Bestand von M. 13758,28 im Vorjahre.

Der Ausfall beruht in der Hauptsache auf einer Minder¬
einnahme in den Privatstationen, die weniger stark besucht
waren als in 1913, dagegen zu ermäßigten Pflegesätzen
mit verwundeten Offizieren belegt wurden. — Auch der
Fortfall des Nutzens aus dem Dienstboten-Abonnement
machte sich geltend.



Immerhin war es doch möglich, die Gesamtrechnung,
wie sie in der Rechnung über die Vermögensverwaltung
zum Ausdruck kommt, mit einem Bestand von M. 6420,17
abzuschließen.

Hierzu trugen auch die dem Evangelischen Kranken¬
hause im Laufe des Jahres zuteil gewordenen Geschenke
in Höhe von M. 5017,50 und ein Vermächtnis von M 1500, —
bei, während ein weiteres Vermächtnis von M. 15000,
zum Besten der Freibetlen-Stiftung verwandt wurde. —

Es gereicht dem Kuratorium zur Freude, den freund¬
lichen Gebern und Stiftern:

Ungenannt........ M.
Weiblicher Hülfsverein .

Herr Gustav Schmidt hier
Frau Thieme hier . . .
Herr Adolf Spindler, Hilden
Fräulein Ottilie Falkenburg
Hermann Lindhorst'sche Erben
Herr Dr. Höhn hier ....
Weiblicher Hülfsverein . . .

j» i» ...

Ungenannt für verwundete Krieger
Frau Oberst von Haldenwang
General Slevogt.....
Herr A. Petry hier.....

1000 —
200 —
465,50
500 —

50,—
27,50

1000 —
1000 —

10-
500 —
108,—

60,20
165,05
150 —

5,05

Vermächtnis Karl Garnich hier M. 15000,—
„ Fräulein v. Vietsch „ 1500,—

5017,50

16500,-

an dieser Stelle nochmals herzlichen Dank zu sagen.
Nachstehende statistische Angaben erlaubt sich das

Kuratorium mitzuteilen.

Im Jahre 1914 wurden verpflegt:
1657 männliche und 1549 weibliche, zusammen 2986 Kranke,

gegen 2815 in 1915.
Davon entlassen:

1296 männliche und 1217 weibliche, zusammen 2515 Kranke,
gegen 2478 in 1915.



Gestorben:
112 männliche und 68 weibliche, zusammen 180 Kranke,

gegen 140 in 1913.
Bleibt Bestand am I.Januar 1915:

229 männliche und 64 weibliche, zusammen 293 Kranke,
yegen 197 in 1913.
Die höchste Belegschaft betrug:

am 18 Dezember 1914: 231 männliche und 70 weibliche, zu¬
sammen 301 Kranke, gegen 245 am 31. Januar 1913
Die niedrigste Belegschaft betrug:

am 8. August 1914: 48 männliche und 54 weibliche, zu¬
sammen 102 Kranke, gegen 194 am 4. Oktober 1913.
Die Zahl dei Verpflegungstage betrug:

1914: 85644 Tage gegen 80457 in 1913 und 77407 in 1912.
Es entfallen auf einen Kranken:

1914: 28,8ö Pflegetage gegen 28,r>7 in 1913.
Es entfallen auf den Tag:

1914: 234,68 Kranke gegen 220,« in 1913.
Ferner nahm das Hauspersonal an der Verpflegung

Anteil mit:
60 männlichen und 165 weiblichen, zusammen 225 Personen

gegen 206 in 1913.
Davon entlassen:

45 männliche und 59 weibliche, zusammen 104 Personen
gegen 100 in 1913.
Bleibt Bestand am 1. Januar 1915:

15 männliche und 106 weibliche, zusammen 121 Personen
gegen 106 in 1913
Die Zahl der Verpflegungstage betrug:

1914: 42869 Tage gegen 42985 in 1913
Es entfallen auf eine Person:

1914: 185,68 Pflegetage gegen 208,86 in 1913.
Es entfallen auf den Tag:

1914: 117.il Personen gegen 117,77 in 1913.

c=>0a
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I. Haushalt, Unterhaltung

Einnahme
Summe

M. PI

Reste aus dem Vorjahre........... .
Verpflegungsgelder von 1637 männl., 1349 weibl.,

2986 Kranken, 85(i44 Verpflegungstage M. 818150,—
ab Einnahme-Reste....... M. I 005,20

Sonstige Vergütungen:
Leibwäsche.......... M: 88,80
Verbandsachen ........ „ 12 800,90
Bäder............., 88i;76
Arzeneien ............ 3 5)25,75
Getränke........... „ 734,55
Beköstigung.......... „ 1 006,68
Nachtwachen......... „ 878,—
Röntgen-Aufnahmen......... 896,—
Lichtbäder.......... „ 435,—
Bandagen............, 88,50
Sonstiges........... ' " >H,75

Unbestimmte Einnahmen:
Verbandsachen......... M. 126,—
Arzeneien.......... „ 135,70
Getränke........... ,, «25,45
Beköstigung.......... ,, 620,86
Krankengeld..........., 12,50
Erlös für altes Eisen etc...... „ 384,00

„ „ Ferngespräche....... 140,35
Sonstiges........... ,, 2 001,00

Sonstiges:
Erlös für Küchenabfälle.....M. 480 —
Vergütung für Röntgen-Aufnahmen . „ 4<;i,05
Vergütungfür Ausbildungin der Kranken¬

pflege ............. ' 78b,—
Ergebnis der Opferkästen und Fern- ^

sprechbüchsen.......... ' 42,8»

761

312 054

16

80

Durch¬
schnittlich
prn Kopf
und Tag

M.

21 370 08

Transport

0.00, 76186

8,64, 81084

0,24, 83468

8 055 66

2 800

341 020

10

70

0,04, 62080

0,03, B0068

3,98, 1B767

11

und Verwaltung des Hauses.

Ausgabe
Summe

l'f.

Durch¬
schnittlich
pro Kopf
und Tag

M.

Aus dem Vorjahre .

Besoldungen:
Der Aerzte . . .
Der Schwestern .
Des Büro-Personals
Des Apothekers .
Des Architekten

M. 23 025,—
4-1 004,10

8 880,—
2 400.—

500,—
Löhne:

Des männl.
Des weibl.

Dienstpersonals..... M. 10177,16
10 361,63

Beiträge:
Zur Gemeinsamen Ortskrankenkasse
Zur Ortskrankenkasse für kaufm. und

Büro-Personal.........
Zur Invaliditäts- und Altersversicherung
Zur Reichsversicherung.......
Zur Unfallversicherung.......
Zur Haftpflichtversicherung.....
Zur Pensions-, Witwen- und Waisen-

Versorgungskasse ........
Büro-Bedürfnisse:

Schreibmaterial und Drucksachen .
Frachtauslagen und Porto . . .

M. 3 210,08

671,30
1 112,80

863,08
232,50
200,—

532,82

M. 1 744,75
1 101,45

Speisung der Kranken und des Personals:
Haushaltausgaben........
Butter.............
Butter-Ersatz..........
Eier..............
Käse.............
Kolonial- und Spezereiwaren . . . .
Kaffee .............
Kaffee-Essenzen.........
Frische Gemüse.........
Frisches Obst und Südfrüchte . . . .
Suppenwürze..........
Essig........... . .
Kartoffeln...........

M. 512,09
14 533,17

3 685,15
5 857,25
2 611,50
9 775,01
5 269,82

504 —
3 316,43
2 233,25

771,63
204,14

4270,38
Transport M. 53 544,72

40 800

20 538

10

70

6 832

2 906

48

20

0,47, B46M

0,23, 84(167

0,07, 88740

0,03, 88688

71176:66 0,83, 9214
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I. Haushalt, Unterhaltung

Einnahme Summe

M. Pf.

Durch¬
schnittlich
pro Kopf
und Tag

M.

BD 020
2 0g4

8,98, 157H7
0,02, B5176

Transport 343 085|43 4—, 50943

13

und Verwaltung des Hauses.

Transport M. 53 544,72
Konserven............, 8 422,00
Fische, Heringe etc.........., 1 640,03
Ochsenfleisch.......... „. -19 240,54
Schweinefleisch......... „ 24 561,76
Hammelfleisch.......... „ 3 738,26
Geflügel und Wild........„ 2187,23
Gebäck............ „ 16 848,42
Milch ............. „ 18 044,65
Wein, Cognac etc.........„ 1993,51
Bier................ 4 415,10
Sonstige Getränke........ „ 687,26

Heizung:
Kohlen, Koks und Briketts.....M. 16 321,39
Gaskoks............. , 233,25
Gas.............. „ 3 599,98
Brennholz............, 5,—
Kaminfeger............. 9,90

Beleuchtung:
Lichtstrom...........M. 0 821,—
Leuchtkorper..........„ 767,60

Arzeneien und Verbandsachen:
Medikamente und Drogen..... M. 5 680,67
Verbandsachen ......... „ 14 258,59
Spiritus............ „ 515,11
Eis....., . ....... ■ „ 140-

Apparate, Instrumente etc.:
Apparate und Instrumente..... M. 5 845,99
Reparaturen...........„ 752.60
Röntgen-Laboratorium........, 1 270,68
Kartonagen und Zeitschriften . . . . „ 93,68

Neuanschaffungen:
Mobilar, Bettzeug, Wäsche etc. . . . M. 14 918,45
Reparaturen........... , 3 544,36

Transport

155 330 08

20169 52

7 588 60

20 594

7 962

18 462
301 284

37

95

81
99

0,83, «»214

1,81, 31444

0,23, 47UH

0,08, 7371W

0,24, B981

0,09, .25491)

0,21, 47757
3,51, 67455
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I. Haushalt, Unterhaltung

Durch¬
schnittlich
pro Kopf
und Tag

M.

16

und Verwaltung des Hauses.

Ausgabe
Summe

M. Pf.

Durch¬
schnittlich
pro Kopf
nnd Tag

M.

Zu Reinigungszwecken:
Seife......
Waschpulver . . .
Soda......
Sonstiges.....

Transport

4 401.94

; - 509,30
290-

Instandhaitung der Gebäulichkeiten:
Gebäulichkeiten.........M. 3 874,90
Farbwaren...........„ 000,02
Müllabfuhr......
Maschinelle Einrichtungen
Kraftstrom......
Instandhaltung des Gartens

Versicherungen:
Gebäude-Versicherung . .
Mobilar-Versicherung . .
Irainobilar-Versicherung
Glas-Versicherung . .

Wasser-Zuführung:
Stadt. Wasserwerk . . .

189,60
2 268,01
1 332,70

017,02

M. 2 195,8«

" 22408
121,-

Gebühren:
Kanalbetriebs- und Strassenreinigungs-

gebühren........... M. 1 843,20
Fernsprech-Gebühren....... „ 1 268,16
Gräber-Unterhaltungsgebühren . . . „ '">!,—

Lasten:
;! V2% Zinseii einer Hypothekenschuld . M. 6486,94
4>/ 2 „ „ von einem Darlehen . . „ 6 224,80
4% „ Anleihen von Stiftungs¬

kapitalien ........... „ 4 444,—

Unbestimmte Ausgaben:
Inserate . ........... M. 31,75
Kranken-Transportkosten......„ 15,—
Reisekostenbeihülfe.......... 128,50
Beerdigungskosten........„ 710,—
Sonstiges............ „ 2866,62

301 284 99

5 201

8 822 87

21

3,51, 67466

0,00, SÜ60

0,10, 85847

2 540

2 225

96 0,02, 82806

4:">

3152 86

10105

3 751 77

so

0,02, 51267

0,03, 58308

0,18, 88968

343 085 4i
0,04, 82601
4,00, 50848
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Aus dem Vorjahre:
Ueberschuss der Baurechnung 1918

Zinsen und Bankguthaben:
Stadt. Sparkasse, hier

Darlehen der Stadt. Sparkasse

II. Rechnung über die

i!>r>oo

771

260 000

270 272

90

60

40

\
Bau-Verwaltung.

17

II. Erweiterungsbau und Arbeiten im alten Gebäude

Bestand .......... , ^_ . .

366 485

8 78«

91

49

270 272 40
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III. Rechnung über die

Einnahme

Aus dem Vorjahre

Zinsen von Stiftungskapitalien in Besitz und Verwaltung der
evangl. Gemeinde zu Gunsten des evangl. Krankenhauses

Gerhard Baum-Stiftung .
Max Boeddlnghaus-Stiftung
C. F. Westhoff-Stiftung .
Wilhelmine Lohe-Stiftung
Alwine Voss-Stiftung .
Johanna Püttmann-Stiftung
W. H. Grund-Stiftung .

M. 62 100,-

. . M 6 000,— M. 240, —
» 6 000,— ., 240,—
n 80 ooo,— n 1 250,—
n 3 000 — 127,50

' • n 1 600,— J» oo,—
• 16000,— n 600,—

» 800,— H 25,50

Summe

M. Pf.

2 543

Zinsen von Stiftungskapitalien in Besitz und Verwaltung des
-

evangl. Krankenhauses
Eheleute F. Kesten-Stiftung . M 7 500,— M. 300,—
Eheleute C. Ed. Müller-Stiftung „ 20 000 — » 000,—
Wilhelm Lohe-Stiftung . . . B 6 000 — » 240,-
Albert Hobrichs-Stiftung . . . „ 5 000 — » 200 —
Gustav Poensgen-Stiftung . „ 20 000,— » 772,50
Ww. Carl Cleff-Stiftung . . . „ 10 000 — » 000,—
Ww Wilhelm Cleff-Stiftung . . „ 15 000,— „ 860,—
Ww. Caspar v. Gahlen-Stiftung „ 16000,— „ 600,— 8662 50

M 98600,—

Ablösungsentschädigung
860 —

5 017 30
16 500

271 15

28 843
I
■ »5

I

Vermögens-Verwaltung.

19

Ausgabe
Summe

M. Pf.

Bedürfnis der Vermögens-Rechnung pro 1013 .

Bedürfnis der Haushalt-Rechnung pro 1014

Schulden-Tilgung
1'/-% Amortisation an die Landesversicherungsanstalt Rhein¬

provinz...............

Kapitalanlage — Stiftungen für Freibetten

Bestand..........

217!)

2 064

3 563

14 616

6 420

78

64

06

30

17

28 843 95
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IV. Sonderrechnung über Stiftungen für Freibetten

a) Stiftungen für Freibetten
1 Daniel Fleck
2 Betty Daenzer
3 C. Fr. Hüllstrung
4 Luise Siepermann
5 Witwe Aders
6 Adolf Hasenkamp
7 Erben Louis Haniel
8 Ungenannt I
9

10 Oskar Aders
11 Julius Ulenberg
12 Erben Wwe. Hugo Haniel
13 Julius de Haen
14 Witwe Heinrich Ebert
15 Meta Hardt
16 Eugenie Klein
17 Kinderheim
18 Hugo Haniel
10 Hermann Beckmann
20 Hermann Qarnich

b) Stiftungen für Arme bei Entlassung.
Erben Ludwig Lohe senior.......
Gerhard Tapken senior........

1H7!>,

1889

1KS5, 1899
1881

. 1884
18H5
1HH0

1888, 1910
IHK!), 1912

1889
1880
181)0
1896
IHK!)
1000
1002
1010
1010
189'6, 1808
1012
101!!
1014

lKDO
1873

21

sowie fü r evange lische Arme bei Entlassung.

Stiftungs- Einnahme

IT.

Summe

M. Pf.

Ausgabe
für Kvankon-

ptloKO und Anno
bei Kn Hassans;

11. I'f.

Bestand

Kapital

M.

Bestand
1013
M. IT. 1

Zugang
1914
M,

31. 12. 1914
M. IT.

1 400 9 20 40 50 55 70 55 70
27 000 110 31 1080 - 1190 31 1062 17 128 14

0 000 80 70 392 50 473 20 356 70 116 50
12 000 n<; 13 360 — 476 •13 398 50 77 98
10 000 184 78 370 554 78 536 IQ 18 18
11 OOU 199 05 440 — 639 05 575 66 63 10
80 000 870 91 1200 — 2 076 91 1918 75 158 16

4 000 1 50 140 — 141 50 95 — 46 50
(i 000 117 93 227 50 345 ■13 175 50 169 93

10 000 51 72 400 — 451 72 439 55 12 17
0 000 5 10 240 — 245 40 219 20 26 20

25 000 86 19 1000 — 1066 -19 753 10 313 39
5 000 32 05 200 — 232 05 182 25 49 80

12 000 295 99 480 — 775 99 629 80 146 69
3 ooo 21 76 120 — vl41 76 97 00 44 10

15 000 53 60 600 — 653 60 348 — 305 oo
7 000 201 03 275 — 536 63 392 — 144 03

25 000 1041 40 1000 — 2 041 40 1 894 50 146 90
20 000 32(5 17 800 — 1126 17 960 90 165 21
15 000 — - 56 70 56 70 8 35 48 35

253 400 3 853 02 9 428 ^20 13 281 22 11043 08 2 237 64

3 000 16 78 110 T)0 127 2" 115 12 23
1200 40 30 •18 - 97 (30 40 - 57 30

4 200 68 03 158 50 224 51 155 ~ 09 5:11
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Kosten-Tarif
des

evangelischen Krankenhauses Düsseldorf
Fürstenwallstraße Nr. 91

Telefon 7">1U, 7611, 7512; 7513.

Pflegeklasse I, II und IIB.

§ |y
Vor der Aufnahme in das evangelische Krankenhaus

werden die persönlichen Verhältnisse eines jeden Kranken
festgestellt.

§ 2.
Zur Aufnahme gelangen, soweit der Raum es ge¬

stattet und hygienische Bedenken nicht vorliegen, weib¬
liche wie männliche Kranke ohne Unterschied der Kon¬
fession.

§ ■>■

Ausgeschlossen sind Geisteskrankheit, Cholera,
Pocken, Pest, Epilepsie und Syphilis.

§4.
Durch die Aufnahme sind die Kranken der Haus¬

ordnung unterstellt und verpflichtet, alle Bestimmungen
derselben genau zu befolgen.

§ 5.
Das Pflegegeld beträgt für einen Kranken, vorbehalt¬

lich etwaiger vom Kuratorium später angeordneter Ab¬
änderungen ab 1. April 191 i für den Tag:
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I. Klasse je nach Lage und Größe des Zimmers
M. 12.—, M. 14.- und M. U>.—

IIa. Klasse für ein Zimmer........ „ 9.•■ -
IIb. Klasse für ein Zimmer von 2 bis 3 Kranken

benutzt .............„ 5.—
Für Gestellung einer besonderen Pflegeschwester

seitens des Krankenhauses sind zu entrichten:
a) bei Tage ...... M. 4.—
b) bei Nacht ....... 5.—
c) bei Tag und Nacht . . „ 6.—

Für Gestellung eines besonderen Wärters sind zu
entrichten:

a) bei Tage......M. 3.—
b) bei Nacht ....... 4.—
c) bei Tag und Nacht . . „ B.—

Aufnahme und Entlassungstag werden als ein Tag
berechnet.

Die den Kranken verabfolgten Verbandsachen, Bäder,
Arzneien, Röntgendurchleuchtungen, Röntgen-Aufnahmen,
Lichtbäder, Aufwendungen bei den Operationen, Reinigung
der mitgebrachten Leibwäsche, besondere Tag- und Nacht¬
wachen, besonders gewünschte Genußmiffel, ferner Ban¬
dagen und Apparate usw., die im Besitz der Kranken
verbleiben, werden vom Hause nach einem besonders auf¬
gestellten Tarif in Rechnung gestellt.

§ 8.
Das Pflegegeld ist bei der Aufnahme für mindestens

8 Tage im voraus zu entrichtan oder sicher zu stellen
und bei längerem Aufenthalt jeden Samstag zu er¬
gänzen. Zuviel eingezahlte Pflegekosten werden bei der
Entlassung des Kranken gegen Empfangsbescheinigung
zurückgezahlt-

§ 7.
Die Honorare für ärztliche Behandlung sind an die

betreffenden Aerzte zu entrichten.
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Pflegeklasse III.

§ l.
Vor der Aufnahme in das evangelische Krankenhaus

werden die persöniiehen Verhältnisse eines jeden Kranken
festgestellt.

§ 2.
Zur Aufnahme gelangen, soweit der Raum es ge¬

stattet und hygienische Bedenken nicht vorliegen, weib¬
liche wie männliche Kranke ohne Unterschied der Kon¬
fession.

§ 3.
Ausgeschlossen sind Geisteskrankheit, Cholera, Pest,

Pocken, Epilepsie und Syphilis.

§4.
Durch die Aufnahme sind die Kranken der Haus¬

ordnung unterstellt und verpflichtet, alle Bestimmungen
derselben genau zu befolgen.

§ 5-
Das Pflegegeld beträgt für einen Kranken, vorbehalt¬

lich etwaiger vom Kuratorium später angeordneter Ab¬
änderungen, für den Tag:
a) für erwachsene Kranke........M. 3,—
b) für Kinder bis zum vollendeten 12. Lebensjahre M. 2.—

Aufnahme- und Entlassungstag werden als ein Tag
berechnet.

§ 6-
In diesen Pflegesätzen ist enthalten die Vergütung

für die erforderliche ärztliche Behandlung einschließlich der
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Operationen, der nötigen Medikamente, Operations- und
Verbandstoffe und therapeutische Anwendungen, sowie für
Röntgendurchleuchtungen und Aufnahmen.

§ 7.
Es sind nicht enthalten die Kosten für Zahnfüllungen

und Zahnersatz, für Salvarsanbehandlung, sowie für Ban;
dagen, Apparate, Instrumente und dergl., die im Besitz der
Kranken verbleiben. Für die Lieferung der vorerwähnten
Bandagen usw., sowie für die Leistung der Zahnfüllungen,
des Zahnersatzes und der in Rechnung zu stellenden Sal¬
varsanbehandlung ist die Genehmigung des selbstzahlenden
Patienten und der in Betracht kommenden Kassen pp.
einzuholen.

Bescheinigungen (nicht aber Atteste und Gutachten)
über die aufgenommenen Kranken werden unentgeltlich
erteilt.

§ 8.
Wünscht ein Kranker der III. Klasse in eine höhere

Klasse verlegt zu werden, so fällt der Anspruch auf freie
ärztliche Behandlung usw. weg und er hat alle mit der
höheren Klasse verbundenen Nebenkosten zu zahlen.

§9.
Selbstzahlende Kranke haben das Pflegegeld minde¬

stens 8 Tage im voraus zu entrichten und bei längerem
Aufenthalt jeden Sonnabend zu ergänzen oder bei Zahlungs¬
unfähigkeit einen annehmbaren Bürgen zu stellen. Zuviel
eingezahlte Pflegekosten werden bei der Entlassung der
Kranken gegen Empfangsbescheinigung zurückgezahlt.

§ 10.
Bei Aufnahme von Kranken auf Rechnung von öffent¬

lichen Kassen, Krankenkassen, Berufsgenossenschaften usw.
genügt der ordnungsmäßig ausgestellte Ueberweisungs-
resp. Garantieschein, auf welchem der Endtermin der
statutarischen Verpflichtung der Kassen pp. anzugeben ist
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\
Ohne Einweisungsschein werden Kassen- pp. Mitglieder
nur dann aufgenommen, wenn ein ärztlich bescheinigter
Notfall vorliegt.

§ 11.
Bei Beurlaubungen sind die vollen Pflegesätze weiter

zu zahlen. Dauert die Abwesenheit ohne Genehmigung
des Arztes länger als 48 Stunden, so wird der Beurlaubte
als aus dem Krankenhause entlassen betrachtet.

MM
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A. Bericht
über

die im Jahre 1914 behandelten Krankheitsfälle.

u.

Namen
der Krankheiten

Bestand

am

I.Jan.

Abgang m Ja hre
rch Tod
an olnei
anderen

trankholt
and an

wulelior':'

•z. Zugang
im

Jahre

über-

~ haupt 1

davon du Bestand
■oc
3
J

iiu clor in
Spalto 2genannt.

Krankheit]

ar

31. I

n

)ez.

1 2
8

m. w.
4 5 _6_ 7

m. w. | m. w.
8

m. w. m. w. m. w.

J

2
3
4

5
(i
7
8
g

10
n

1. Entwickelungs-
krankheiten.

Angeborene Lebens¬
schwäche (im 1. Monat)

Angeborene Mißbildungen
Altersschwäche (üb. (iO J.)
Andere Entwickelungs-

krankheiten:
a) Menstruations-

b) Schwangerschafts¬
anomalien (Fehlge¬
burten, Blutungen
usw.).......

c) üeburts- u. Wochen¬
bettsanomalien (aus¬
seht. 19).....

d) and. Entwickelungs-
krankheiten ....

1
■>

1

8

l

i

1
2
0

8

94

18

4

3

1

6
2
1

7

91

18

4

8

1

4

1

1

— — 1

. 1

4

Summe 1 1 | :■■ 5 183 6 129 4 (i _ i _ — 6

II. Infektions- und
parasitäre Krankheiten.

Varizellen.......
Scharlach.......
Masern und Röteln . . .
Diphtherie und Krupp . .
Keuchhusten ......
Mumps (Parotitis epf-

demica).......

2 o

1
1
7
1

1

18

1
1
9
1

1

20 1 4 —
— —

Zu übertragen 2 1 2 10 1 19 12 21 1 i i ________— —
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Im

Namen
der Krankheiten

Bestand

am

l.Jan.

Zugang
im

Jahre

Abg ang m Jahrez davon durch Tod Bestand

a
■ü'S
-J

über¬

haupt i
an dar i»
SpaltoS
genannt.Krankheit

i

an e
amli

Kraul
und

wolc

in'i'
ton
[helt
an
lery

am

31. Dez.

] g
8

m. ' w.
4

m. ' w.
5

m. w.
6 7 8

m. | w. m. vv. m. w.

12
13
14
15
16
17
18

19
20
21
22
23
24

25
26

Uebertrag

Rückfallfieber.....
Unterleibstyphus ....
Genickstarre......
Rose (Erysipel).....
Trismus und Tetanus . .
Pyämie, Septieaemie,

Hospitalbrand ....
Kindbettfieber.....
Lepra.........
Skrofulöse.......
Tuberkulose der Lunge .

„ anderer Organe
Lungenentzündung

(kruppöse)......
Influenza (Grippe) . . .
Akuter Gelenkrheumatis¬

mus .........

2

-

8
4

1
2

4

1

1
1

1

10

16

2
7

2

1
10
12

18
12

22

6
4

6

:•!

i

i.9

1

2

9

25
16

<;
9

22

4

8

12

6

1
7

2
—
—

1
12
18

12
18

24

5
4

6

8

1

21

1

2

0

88
20

7
9

22

4

8

1

5

5

2

4
2

1

4

1

11
2

1
—

10

1

1
8

2I
2

1

1

-

8

1

1
27
28
29

30
31
32
33
34
35
36
37
38
39

Malaria........
Asiatische Cholera . . .
Brechdurchfall (Cholera

Ruhr (Dysenterie) . . .

Weicher Schanker . . .

Rotzkrankheit.....
Tollwut (Lyssa) ....
Trichinose.......

Andere Infektions- und
parasitäre Krankheiten
(ausseht. Krätze) . . .

Summe II 17 17 127 |ll9 122 1131 | 20 1 19 — — | 22 5
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1

Namen
der Krankheiten

Bestand

am

l.Jan.

m. | w.

Zugang
im

Jahre

m. w.

Abgang im Jahre
davon durch Tod

über¬

haupt
■vii clor iu
Spalte 2
genannt.Krankheit

m. I w. jj m. w.

an elnor
anderen

Krankheit
und au

welcher?

m.

Bestand

am

31. Dez.

8
m. w.

III. Sonstige allgemeine
Krankheiten.

Bleichsucht u. Blutarmut
(Chlorose und Anämie)

Leukämie und Pseudo-
leukämie.......

Rachitis u. Osteomalacie
Zuckerruhr ......
Gicht.........
Skorbut........
Alkoholismus und Säufer¬

wahnsinn ......
Andere Vergiftungen . .
Hitzschlag.......
Andere allgemeine Krank¬

heiten ........

Anhang: Neubildungen
und Geschwülste.*)

Karzinom.......
Andere bösartige Neu¬

bildungen ......
Gutartige Neubildungen

und Geschwülste (aus¬
schließlich 79) ... .

10
9

13 I 11

Summe III

IV. Oertliche Krankheiten.

A. Krankheiten des
Nervensystems.

Geisteskrankheiten . . .
Gehirn- und Hirnhautent¬

zündung (ausschl. 15,23)
Gehirnschlag ......
Andere Krankheiten des

Gehirns.......
Epilepsie.......

Zu übertragen

17

4

43

17

20
10

1 ' —

1 I 1

59 117

88

17

0 i 17

11 9

1 I 2
.1

65 110" 14 , 12 — — 4 10

*) Anmerkung'. Abgesehen von der unter No. 52 bezeichneten Ausnahme (79) sind alle
Neubildungen und Geschwülste nicht hei den Organen, sondern unter No. 50 bis 52 aufzuführen.



a
Namen

der Krankheiten

Abgang im Jahrez Bestand

am

l.Jan.

Zugang
im

Jahre

über¬

haupt

davon durch Tod Bestand
■a
ca>

"3
CS

%8fifrr--SflffiÄ KÄ"
am

31. Dez.

1 2
3 4 5 6 7 8

m. w. m. w. in. w. m. ! w. m. w. m. w.

58
50
tiü
ti1

62

Uebertrag

Tabes.........
Andere Rückenmarks¬

krankheiten .....
Andere Krankheiten des

Nervensyst. überhaupt .

1

1

1

6

7 1 U

2 __

1 1

19 2<;

7

2

1

18

6

31

3

1

1

1

i

— —

1

2

1

1

1
Zusammen A 2 7 29 ' 88 28 i :-!7 || 4 1 | — 3 1 3

68

64

65

«<i

«7

fi8
«9

B. Krankheiten der
Atmungsorgane.

Krankheiten der Nase und
der Adnexa.....

Kehlkopfskrankheiten
(ausschl. 9, 23) ... .

Akuter Katarrh der Luft¬
röhre u. der Bronchien

Chronischer Katarrh der
Luftröhre u. d. Brochien
sowie Emphysem . .

Lungenentzündung (aus¬
schließlich 24) ... .

Brustfellentzündung . .
Andere Krankheiten der

Atmungsorgane . . .

1

2

1

0

1

1

4

1

22

17

9
18

4

5

12

14

6
9

4

4

1

1!)

15

6
l<>

4

7

12

12

7
7

4

2
3

1

— —

!

3

3

3
4

1

1

2

2

Zusammen B 4 4 75 50 65 49 5! — — 14 5

70

71

72
73

0. Krankheiten der
Kreislauforgane.

Herz- und Herzbeutel¬
entzündung .....

Klappenfehler und andere
Herzkrankheiten . . .

Pulsadergeschwulst . . .
Arteriosklerose und Brand

der Alten......

1

1
1

1

7

10

5

5

9
2

2

6

11

6

. 4

10
2

3

1

l

2

2

1

—. 1 1

1

Zu übertragen 2 3 22 1,6 | 23 19 1 4 3 - | - 1 2



\

u
Namen

der Krankheiten

Bestand

am

l.Jan.

Zugang

im

Jahre

Abgang im Jahre
£ .' 1über-

haupt
!

davon durch Tod Bestand
T3
B
<U
Bes

an dor in
Spalte 2
genannt.Krankheit

an einer
anderen

Krankheit
und an

welcher?

am

31. Dez.

1 2
3 4 . 5 6 7 8

m. ! w. m. | w. m. w. m. w. m. | w. m. w.

74

75

Uebertrag

Krampfadern und Venen¬
entzündung .....

Lymphgefäß- und Lymph-
drüsenentzündung (aus¬
schl. der zu 21, 31, 32,
33 gehörigen) ....

2 1 31
i1

1 -2

1 i -

22

14

12

18

8

11

28 19

15 10

12 i 7

4 8 1

1

2

2
Zusammen C 4 5 48 85 50 36 4 3 — — 2 4

76

77

78

79

SO

81
82

83

84a

84b

85

86
87

D. Krankheiten der
Verdauungsorgane.

Krankheiten der Zähne
und der Organe der
Mundhöhle......

Mandel- und Rachenent¬
zündung (ausschl. 9) .

Krankheiten der Speise¬
röhre ........

Krankheiten der Schild¬
drüse (ausschl. 50, 51)

Akuter Magen- u. Darm¬
katarrh, sowie Atrophie
der Kinder (ausschl. 23)

Magengeschwür ....
Andere chronische Magen¬

krankheiten .....
Chronische Darmkrank-

Bauchfellentzündung
(Peritonitis).....

Blinddarmentzündung,
Perityphlitis (Appendi-

Brüche (Hernien):
a) eingeklemmte . . .
b) nicht eingeklemmte

Innerer Darmverschluß .
Lebercirrhose.....

1

1

10

3

1

2

1

11

1

3

8

2

1

•27
5

10

12

10

100

5
41)

2
1

4

52

18
12

12

13

11

147

5
20

•2

2

8

2

2

27
6

14

12

15

96

5
51
2
1

4

50

18
12

13

14

10

153

5
20
2

1

2

8

3
1

4

7

2

2
j*

•

1

1

2

1

14

1

2

1

1

1

5

1

Zu übertragen 16 16 247 296 243 301 |15 15 1* i - 20 11
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u.

Namen
der Krankheiten

Bestand

am

l.Jan.

Abgang m Jahre£ Zugang
im

Jahre

über¬

haupt

davon durch rod Bestand
T3
C6**-
3
CS

an der in
Spalte'2
genannt.Krankheit

an inner
anderen

Krankheit
und an

welcher?

am

31. Dez.

1 '2
8 4

m.
[ E

m.
6 7 8

m. | w. w. w. m. | w. in. w. m. w.

88

88a

Uebertrag
Andere Krankheiten der

Leber und ihrer Aus¬
führungsgange ....

Andere Krankheiten der
Verdauungsorgane . .

IG i IG

— 1

8 , —

247

11

ls

290

22

IG

243

11

36

301

21

16

15 | 15

1 8

1 -

1

—

20 11

2

Zusammen D •24 17 27G 334 280 (338 17 ; 18 1 — 20 18

89
90
91
92

93

94

E. Krankheiten der Harn-
und Geschlechtsorgane

(auHschl. 3t, 89, B8).
Krankheiten der Nieren .

„ „ Blase
Steinkrankheit.....
Krankheiten der männi.

Geschlechtsorgane . .
Krankheiten der Gebär-

Krankheiten der anderen
weiblichen Geschlechts¬
organe .......

1

1

G

17 11
7 12
1 1 —

12 —

— i 98

— 1114

17
7
1

11

11
12

97

110

3 4

1

•2

—

—

1

2

2

1

Zusammen E 2 | 7 37 235 86 236 8.| 7j- — 8 Ü

95
96

97

98

F. Krankheit der äusseren
Bedeckungen.

Krätze.........
Hautausschläge (ausschl.

5 bis 8, 12, 16) ...
Zellgewebsentzündung

(einschl. Panaritium),
Furunkel u. Karbunkel
(ausschl. 34).....

Andere Krankheiten der
äußeren Bedeckungen . 1

7

4 3

4 . 1

44 40

6 | 7

4 3

4 | 1

42 ! 44

G | G

2 2

1

8

1

Zusammen F 1 7 58 ' 51 | 56 | 54 2 —
|- — 8 4
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u.

Namen
der Krankheiten

Bestand

am

l.jan.

Zugang
im

Jahre

Abgang m Jahre
£

über¬

haupt

davon durch Tod Bestand

BS**-
3w

an der in
Spalte 2
genannt.Krankheit

aneincr
anderen

Krankheit
und an

welcher '/

am

31. Dez.

1 2 ;t 4 5
m. w.

6 7 8
m. w. m. w. m. w. m. w. m. , w.

99

100

101

10-2

G. Krankheiten
der Bewegungsorgane.

Krankheiten der Knochen
und der Knochenhaut
(aussen!. 23).....

Krankheiten der Gelenke
(ausschl. 23, 20, 44) .

Krankheiten der Muskeln,
Sehnen und Schleim¬
beutel ........

Muskelrheumatismus . .

_

1

1 18

9

9
1!)

5

4

8
9

12

10

9
15

5

3

3
9 =

— — — 1

4

1

1

Zusammen G 1 1 .")0 ! 21 4(5 20 — — ' — \ — B : '

10:1

104

lor.

H. Krankheiten des Ohres.

Krankheiten des äußeren
Ohres........

Krankheiten des Mittel-
Ohres ........

Krankheiten des inneren
Ohres........

2 0

6

34

1

10

1

0

31

1

12

1

— — — 5 —

Zusammen H 2 ! 2 40 12 37 ! 14 "'- — — 5

10«

107

J. Krankheiten der Augen.

Ansteckende Augen¬
krankheiten .....

Andere Augenkrankheiten:
a) Verletzungen der

Augen......
b) Andere Augenkrank-

4 2

23

44

1

3

20

20

43

1

2

25

— — 3 1

8

Zusammen J 4 | 2 07 i 30 68 28 — —
I

8 4

108

109

109a

K. Verletzungen.

Quetschungen und Zer¬
reißungen ......

Knochenbrüche des

Brüche d. Gesichtsknoch.

7

-

t
89 16

3 ' —

66

1

16 1

1

— — — 10

2

Zu übertragen 7 72 16 07 16 2 — — 12 —



Im

Namen
Abgang im Jahre

Bestand Zugang davon durch Tod Bestand
•a am im über¬ an clor in

Spalte 2genannt,
Krankheit

an einer amder Krankheiten anderen
3
es l.Jan. Jahre haupt Krankheit

und an
welcher V

31. Dez.

1 2
3 4 E 6 7 8

m. w. m. w. m. w. m. | w. in. w. m. w.

Uebertrag 7 — 72 K! 67 10 2 __ 12 __
110 Knochenbiiiche des

Schulterblattes und
Schlüsselbeins .... — — 1 1 1 1 —

111 Knochenbrüche der
Wirbelsäule.....

112 Knochenbrüche d. Rippen — 2 — 2 — 1 — — — — —
113 „ des Beckens — H — 3 — __ — — — — —
114 „ der oberen

Gliedmaßen..... o 4 20 8 28 12 1 — — — 4 —
115 Knochenbrüche d. unteren

Gliedmaßen..... 16 1 31 2 40 3 2 — 1 — 6 ' —
115a Knochenbrüche ohne

nähere Angabe .... — — 6 — 0 — — — — — — —
116 Verstauchungen .... 1 — 22 8 22 3 — — — — 1 —
117 Verrenkungen an den

oberen Gliedmaßen . . 1 — 8 1 8 1 — — — — 1 —
118 Verrenkungen an den

unteren Gliedmaßen 1 — 2 — 2 — — — — — 1 —
119 Sonstige Verrenkungen . — — 8 — 3 — — — — — — —
120 Wunden (Hieb-, Stich-,

Schuß- usw.) .... 3 — 397 3 297 3 28 — — — 103 ! —
120a Verletzungen ohne nähere 1

Angabe....... 2 — 19 4 13 3 2 — 8 1
121 Verbrennung...... 3 — 20 10 20 9 1 1 — — 3 1
122 Erfrierung....... — — 1 1 l 1

Zusammen K 89 5 «13 | 49 513 52 |j 37 1 1 — 139 ! 2

Wiederholung von IV.
A. Krankheiten des

Nervensystems . 2 7 29 33 28 37 4 1 — — 3 3
B. Krankheiten der

Atmungsorgane . . . 4 4 75 50 05 49 5 1 — — 14 5
C. Krankheiten der Kreis¬

lauforgane ..... 4 5 48 35 50 36 4 3 — — 2 4
D. Krankheiten der Ver¬

dauungsorgane . . . 24 17 270 334 280 338 17 18 1 — 20 18
E. Krankheiten der Harn-

und Geschlechtsorgane
(ausseht. 31, 32, 33) . 2 7 37 235 86 230 3 7 — — 3 6

Zu übertragen 30 40 405 687 459 696 33 30 1 42 31
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%1
\

Namen
der Krankheiten

Abgang im Jahrez Bestand

am

l.Jan.

Zugang
im

Jahre

über¬

haupt

davon durch Tod Bestand
•oc6
'S
CO

... 1 _ :., i an einer
spalte SM an<lurou1 „7 1Krankheitgenannt. | ,

Krankheit j ŵ h »" ?

am

31. Dez.

1 •2 3
m. w.

4 5 6 7 8
m. w. m. | w. m. j w. m. j w. m. | w.

Uebertrag
F. Krankheiten der

äußeren Bedeckungen
G. Krankheiten der Be¬

wegungsorgane . . .
H. Krankheiten des

Ohres.......
J. Krankheiten der Augen
K. Verletzungen ....

36 40

1 7

1 1

2 2
4 2

89 6

465

58

50

40,
67

618

687

51

21

12
80
49

459 696

-56 54

46, 20

871 14
63 28

513 52

33

2

37

30

1

1

1
__

42 31

3 4

5 j 2
5 —
8 4

189 2

Summe IV 83 57 1293, 850 1174 864 72 31 2 — 202 43

V. Anderweitige Krank¬
heiten und unbestimmte

1
1

Wiederholung
von I—V.

I. Entwickelungskrank-
heiten.......

II. Infektions- und para¬
sitäre Krankheiten

III.' Sonstige allg. Krank¬
heiten m. Anhang: Neu-
bildg. u. Geschwülste

IV. Oertliche Krankheiten
V. Anderweitige Krank¬

heiten u. unbestimmte
Diagnosen.....

1

17

10
83

8

,7

8
57

5

127

59
1293

132

119

117
850

—

6

122

65
1174

129

131

110
864

4

20

14
72

6

19

12
81 2

—

22

4
202

6

5

10
43

Ueberhaupt 111 | 80 1484 1218 1367 1234J 110 68 ! 2 — 228 64

Außerdem: Nichtkranke
Personen (wegen Krank¬
heitsverdachts, zur Be¬
obachtung aufgenomm.
Personen, Begleitper¬
sonal usw....... •y 4

i
i

40
1 4T 11 51 — — 1 —





B. Bericht
über

die im Jahre 1914 ausgeführten Operationen.

I. Operation am Kopf.
1. Operation des Rachens, der Nase oder deren Nebenhöhlen 1
2. Trepanation des Schädeldaches....... 4
3. Operation von Geschwülsten am Kopf...... 3
4. Operation von Zungengeschwülsten (Krebs, Ranula) . . . —
5. Hasenscharte............ 2
l>. Rhinophym ............ —
7. Extraction von Zähnen und Zahnwurzeln in Narkose . . 4
8. Wundversorgung bei Schädelbruch....... —
9. Operation am Unterkiefer (Sequestrotomie)..... 4

10. Unterbindung der Temporalarterien . . . . . .____1
Summe 19

II. Operationen am Halse.
1. Exstirpation von Lymphomen
2. Ineision von Fisteln
3. Tracheotomien und Laryngotomien
4. Operationen von Struma .
5. Tonsillotomie ....
t>. Geschwülste am Hals und Nacken
7. Furunkel am Nacken .
8. Unterbindung der Carotis (Schußverletzung)

17
5

12
8
2

4
Q

Summe 45

IM. Operationen am Thorax.
1. Resectio costarum........... 1H
2 Amputatio mammae..........8
3. Ineision bei Mastitis . ........2
4. Ineision bei Bubo axillaris........5
5. Exstirpation............____1

Zu übertragen 34
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Uebertrag 34
(i. Operationen von Geschwülsten der Mammae etc. 10
7. Operationen von Lipomen ........ 4
8. Operationen am Brustbein ........ I
9. Extirpation von tbc. Drüsen ........____ 2

Summe 64

IV. Operationen am Bauch und Unterleib.
1. Gastroenterostomie .......... 3
2. Gastrostomie ........... —
3. Magenresection und Darmresection ...... 1
4. Ileus, Invagination ........... 2
5. Anlegung eines künstlichen Afters . ...... 1
*i. Kotfisteloperation ........... 1
7. Operation an der Gallenblase ........ 1<>
8. Operation bei Appendicitis ........ 201
0. Sekundärnähte nach Appendektomien ...... 'S

10. Laparatomie wegen Bauchfellentzündung ..... H
11. Laparatomie wegen Adhaesionen und Probelaparotomien . 20
12. Punktion der Bauchhöhle ......... —
13. Laparatomie wegen Pankreaserkrankung ..... 1
14. Milzextirpation ........... —
15. Herniotomie und Radikaloperation

a) einfache Leistenbrüche ......... 42
b) „ Schenkelbrüche ........ 6
c) „ Nabelbrüche ...... "L. . . 8
d) eingeklemmteLeistenbrüche ....... 5
e) „ Schenkelbrüche ....... 4
f) „ Nabelbrüche ........ 1

16. Narbenexcision in der Schenkelbeuge ...... —
17. Operation von Bauchbrüchen in der Linea alba und in Narben H>
18. Radikaloperationder Hydrocele ....... 5
19. Extirpation von Spermatocele ........ —
20. Varicocele ............ 2
21. Operation von Nierensteinen ........ —
22. Nierenextirpation . .......... 2
23. Operation wegen Wanderniere ....... —
24. Paranephritischer Absceß ......... 2
25. Blasensteinoperation ......... , 1
26. Operation von Blasenkrebs ........ —
27. .Prostataextirpation nach Fryer ....... . —
28. Incision der Prostata wegen Absceß ....... —
29. Jodinjektion in die Prostata ;.......—
30. Estirpation testis ..... .....: 3
81. Phimosen- und Paraphimosenoperation ..... .____5

Zu übertragen 357
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Uebertrag 357
32. Amputatio penis........... 1
33. Urethrotomia externa.......... 2
34. Hypospadie........ '....—
35. Operation von Geschwülsten in der Analgegend, n. a. Rektum¬

prolaps .............. 3
86. Operation von Anusfisteln, Fissuren und periproktitischen

Abscessen . . . ....... 22
37. Mastdarmresection.......... —
38. Excision von Geschwülsten am Bauch...... 1
89, Exeu Ion von Fisteln am Bauch....... (j
10. Fettgeschwülste...... t- ..... —
-11. Exstirpation von Haemorrhoiden....... 0
42. Operation wegen Polyposis recti....... 1
43. Incision eines Bubo inguinalis........ —
44. Leistendrüsenexstirpationen........____3

Summe 402

V. Operationen an den Extremitäten, an Schulter
und Beckengürtel.

1. Excisionen von tbc. Herden an der Wirbelsäule .... 2
2. Amputation und Exarticulation........ 16
3 Resectionen

a) Finger und Mittelhand........ - . 2
b) Ellenbogen........... 3
c) Schultergelenk........... 2
d) Hüfte............. 2
e) Knie .............. 2
f) Fuß............. 1
g) Oberschenkel........... 2
h) Steißbein............ 3

1. Osteotomie........,....—
5. Osteoklase............ —
0. Sehnennähte............ 3
7. Operation bei akuter Osteomyelitis....... 2
H. Sonstige Knochen- und Gelenkoperationen..... 18
'•). Operation einer congenitalen Luxation der Patella —

10. Einrenkung bei Luxatio der
a) Finger und Handgelenk......... —
b) Ellbogen............ 2
c) Schulter............ 2
d) Hüfte............. —

11. Nerven-, Sehnen- und Schleimbeuteloperationen . . .11
. 12. Operation des Unguis incarnatus....... 3

Zu übertragen 76
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18. Exstirpation von Varizen, Unterbindung der Vena saphena . 6
14. Exstirpation von Geschwülsten ....... 18
15. Entfernung von Fremdkörpern ........ 59
16. Ini:ision von Panaritien, Phlegmonen, Abscessen . . .107
17. Tuberkulöse Abscesse .......... 12
1H. Excision von Geschwüren am Unterschenkel .... 1
19. Tenotomie der Achillessehne ........ —

Knochennähte.
1. Ellenbogen .............2
2. Oberschenkel ............2
8. Unterschenkel ...........1
4. Kniegelenkseröffnung ..........3
5. Kniegelenkspunktion ..........4
(i. Spaltung von tbc. Fisteln nach Absceß an den Extremitäten .___2

Summe 288

VI. Anderweitige Operationen.
1. Operation des Lupus.......... —
2. Plastische Operationen ......... 4
3. Transplantationen nach Thiersch....... 10
4. Incision von Karbunkeln und Furunkeln..... t
5. Auskratzung von Fisteln, Jodoforminjectionen und sonstige

Operationen ........ ,. . .57
(i. Naht von Hautwunden und Wund Versorgung bei Verletzungen »II
7. Osteotomie wegen Osteomyelitis .......—
8. Exstirpation von Hühneraugen ........—
9. Osteoklasis (Oberschenkel) .........—

10. Amputationen von Oberschenkel ....... 11
11. „ „ Finger und Zehen...... 15
12. „ „Fuß........ _.___8

Summe 185

VII. An den gynaekologisch behandelten Patienten
wurden vorgenommen folgende Operationen:

A. Laparatomien, *
1. Totalexstirpation oder Amputation des Uterus wegen Myom . 9

Totalexstirpation des Uterus wegen Krebs.....3
ii. Enukleation von Myomen .........—
4. Enukleation von Myomen mit gleichzeitiger Entfernung der

Appendix ........ . . r . . . . —
5. Operation wegen Retroflexio uteri fixata .... .___11

Zu übertragen 23
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6. Operation wegen Eierstocksgeschwülsten (inol. Dermoid) . 8
7. Operation von Ovarialcysten bei bestehender Gravidität . . —
8. Operation wegen Entzündung der Eierstöcke, Eileiter (Salpingitis,

Oophoritis, Pyosalpinx, Pyovarium, Retroflexio uteri flxata) . 85
1*. Dieselbe Operation mit Enfernung des Wurmfortsatzes . 47

10. Entfernung des erkrankten Wurmfortsatzes allein . . .27
1 L Appendektomie bei bestehender Gravidität..... <S
18. Operation wegen Schwangerschaft außerhalb der Gebärmutter 12
13. Operation wegen Tubargravidität mit Appendixentfernung . —
14. Operation wegen Geschwulstbildung des Netzes (Sarcom) . 2
16. Operation wegen Bauchfelltuberkulose—...... 1
1<>. Operation wegen Verwachsungen nach Operationen . . . 2
17. Sterilisationen........... 8
18. Appendektomie mit gleichzeitiger Sterilisation .... 3
111. Operation wegen Bauchbruchs........ 3
•20. Probelaparatomien bei Carcinom.......____8

Summe 180

B. Vaginale gynaekologische Operationen.

1. Auskratzung wegen Endometritis....... 39
2. Auskratzung wegen Endometritis mit nachfolgender Chlor¬

zinkätzung ......... • . . .11
3. Auskratzung mit nachfolgender Jodtinktureinlage . . . 15
■I. Abtragung von Cervixpolyphen........ 2
5. Abrasio wegen Dysmenorrhoe........ 18
0. Excision von Harnröhrenpolyphen . . . . . . —
7. Discision des Scheidenteils der Gebärmutter . . . . —
8. Excision des Scheidenteils der Gebärmutter .... 7
!). Excision des Scheidenteils der Gebärmutter und Chlorzink¬

ätzung wegen Krebs.......... 1
10. Kauterisation oder Chlorzinkätzung von inoperablen Krebs¬

geschwülsten des Scheidenteiles der Gebärmutter oder der
Scheide............. 7

11. Totalexstirpation der Gebärmutter....... 1
12. Eröffnung des hinteren Scheidengewölbes wegen Eiteransamm¬

lung neben und hinter der Gebärmutter..... 5
13. Vaginofixation wegen Gebännuttervorfall..... 7
14. Operation des Gebärmuttervorfalles nach Schauta-Wertheim . 4
15. Operation der Blasenscheidenfistel....... —
16. Scheidenplastik iColporrhaphie ant. und post.) Erosio port. . 1!)
17. Excision eines Carcinoms der Schamlippe ..... 1
18. Abtragen von Scheidengeschwülsten...... —
11*. Operation wegen Mißbildung der Scheide .... .____1

Zu übertragen 144
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'20. Abtraguug von spitzen Condylomen......1
21. Incision resp. Exstirpation wegen Bartholinitis .... 1
22. Scheidengeschwulst..........2

Summe 1 LS
Verschiedenes.

1. Alexander-Adamsche Operation....... 1
2. Blasenmole............ 1
3. Echinococcus............ 2
4. Sekundarnähte, Fistelspaltungen ....... -2
"). Operation von Haemorrhoiden........ ü
0. Operation von Mastdarmfistel........1
7. Incision von parametrischen Abscessen von außen her 2
8. Punktion bei Ascites..........1
9. Ilerniotomie............1

Summe 11
C. Geburtshilfliche Operationen.

1. Abdominaler Kaiserschnitt.........—
2. Vaginaler Kaiserschnitt.........—
8, Anlegung der Zange..........4
4. Wendung mit nachfolgender Extraktion......1
5. Einfache Entbindungen......-. . .19
<>. Entbindung mit Episiotomie, Naht.......8
7. Manuelle Placentarlösung......... ii
H. Naht von frischen Damm- und Scheidenrissen . . x . . 2
9. Einlegen eines Colpeurynters wegen Wehenschwache . 1

10. Künstliche Frühgeburt durch Colpeuryse wegen Nierenentzündung
(Eklampsie)............ '">

11. Künstliche Frühgeburt wegen Herzfehler.....—
12. Künstliche Frühgeburt wegen Placenta praevia-Blutungen 18
US. Künstliche Frühgeburt wegen Tuberkulose.....1
14. Künstliche Frühgeburt wegen engem Becken . . . . .'!
15. Künstliche Frühgeburt wegen Erbrechen.....—
HJ. Künstliche Frühgeburt wegen allgemeiner Schwache ... 10
17. Ausräumung der Gebärmutter (Curettement) bei Abort . 58
1H. Ausräumung der Gebärmutter wegen Piacentarresten resp.

Placentarpolypen....... . . .10
19. Ausräumung der Gebärmutter wegen sept. Abort . .____H

Summe 141

VIII. Augen-Operationen 1914.
1. Operationen des grauen Stares:

a) Zerschneidung (Discision)........1
b) Extracti linearis..........7
c) Nachstaroperation......... _,____3

Zu übertragen 11
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• 2.
;t.
4.
5.
(i
7.
8.
9.

10.
11.

12.
18.
14.
15.
1«.
17.
18.
19.
20.
21.
22
28.
24.
25.

1.
•>
•H.
4.
5.
6.
7.
8.
!).

10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.

Uebertrag
Operation des grünen Stars (Glaucom.).....
Iridectomie (Pupillenbildung)........
Operation des Vorfalles der Regenbogenhaut (Prolapsus iridis)
Schieloperationen...........
Operation des herabhängenden Augenlides (Ptosis) .
Eröffnung der vorderen Augenkammer (Paracentese)
Galvanokaustische Aetzung der Hornhaut.....
Operation des einwärtsgewandten Augenlides (Snellen und

Lidspaltenerweiterung).........
Saemisch'sche Entropium-Operation "T~ .....
Entfernung von Fremdkörpern aus dem Augeninnern (Electro-

Magnetoper.)...........
Excision von Lidgeschwülsten........
Entfernung des Augapfels (Enucleation)......
Orbitaloperationen ..........
Exstirpation des Tränensackes........
Ectropium-Operationen.........
Entfernung von Fremdkörpern aus der Hornhaut und Lederhaut
Saemisch'sche Hornhautoperationen iKeratotomie
Excision der Uebergangsfalte........
Flügelfelloperation..........
Excision von Lidepitheliomen.....' .
Lidnähte..............
Staphylomoperatibn..........
Lidplastik............
Elliot'sche Glaucomoperation (Trepanation.....

Summe

IX. Hals-, Nasen- und Ohrenoperationen
Einfache Aufmeißelungen (proc mast.)
Radikaloperationen (am Ohr)
Nervenresektionen ....
Stirnhöhlenoperationen
Radikaloperationen der Kieferhöhle .
Gaumentonsillen.....
Tonsillen ausgeschält ....
Entfernung der Rachenmandeln .
Lymphom operiert ....
Nasenmuschelresektionen
Tracheotomieri......
Trachealgranulationen nach Tracheotomie
Laryngotomie.....
Tonsillarabsceß.....
Absceß am Halse ....
Siebbeinresektion.....

11
2
H
o

II
1
5
■>

1
8

:•!
I!

11
9
1
1
8
1
1
1
8
8
2
2

__1
07

17
29
5
8
1

10
3
5
2
.'!
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17. Sekundärnaht, Ohrplastik ........ 8
18. Retropharyngealabsceß,ausgehend vom Ohr . . . ' . —
19. Auskratzen von Granulationen ...... —
20. Galvanokaustische Aetznngen .......
81. Septumresektionen ......... —
22. Incision von Ohrfurunkcl ........ I
38. Nasenpolypen entfernt ........ 3
24. Excision von Ohrknorpel (Othaematom) ..... I
25. Epiduralabscesse an Stirn und Ohrgegend .... 3
86. Gehirnabsceß .......... I
27. Sinusthrombosenoperation ....... .____1

Summe 98

Es entfallen: a) auf chirurgische Operationen .... !>7.'t
b) auf gynaekologisch-geburtshülflicheOperationen 488
c) auf Augen-Operationen...... 97
d) auf Hals-, Nasen- und Ohrenoperationen .___98

Summe 1646
Aufgestellt den I.Juni 15)15.

Chefarzt
Geheimer Sanitätsrat Dr. Robert Schultze

Leiter der chirurgischen Abteilung.
Dr. Preyß

leitender Arzt der Inneren Abteilung.
Sanitätsrat Dr. Bertram Sanitätsrat Dr. Wanner

Spezialarzt für Augenkrankheiten'. Spezialarzt für Frauenkrankheiten.
Dr. C. Schmidt

Spezialarzt für Hals-, Nasen- und Ohrenkrankheiten.

Assistenzärzte des Jahres 1914:
Dr. Hans Heidkamp, v. 1. Januar bis 81. Dezember 1914.
Dr. Walter Besse, v. 1. Januar bis 'M. Juni 1914.
Dr. Julius Qrode, v. 1. bis 5. Januar 1914.
Dr. August Grave, v. 1. bis 81, Januar 1,914,
Dr. fllbert Barbey, v. l>. Januar bis 81. Mai 1914.
Dr. Dietrich Nicol, v. 1. Februar bis 1. August 1914.
Dr. Walter Schneider, v. 1. Juni bis 3. August 1911.
Dr. Ludwig Schmidt, v. 80. Juni bis 2(!. August 1914.

Reserve-Lazarett Evangelisches Krankenhaus
Dr. Prevß, leitender Arzt.
Dr. Drammer, Stabsarzt.
Eicher, Mil.-Unterarzt.
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